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Der neugewählte Gemeinderat 

sitzend v.l.n.r.: GGR Ernst Kurz, Vizebürgermeister Helmut Pilz, Bürgermeister Josef Ott, GGR Dr. Markus Klamminger, GGR 
Johannes Kubelka, GGR Thomas Wolf; stehend v.l.n.r.: GR Stefan Seif, GR Christian Gärtner, GR Anna Kolar, GR Karl Emberger, 
GR Prim. Univ.Prof. Dr. Martin Nuhr Msc, GR Markus Grafinger, GR Sarah Pauser, GR Johann Feiertag, GR Josef Feyertag, 
GR Heide Haslinger, GR Roman Grötz, GR Matthias Unolt.

Bürgermeister Josef Ott und Vizebürgermeister Helmut Pilz 
wurden von Bezirkshauptmann Dr. Elfriede Mayrhofer am 19. 
Februar 2015 in der Bezirkshauptmannschaft Krems an der 
Donau für die neue Funktionsperiode angelobt. 

BLUTSPENDE-
AKTION

des Österreichischen Roten Kreuzes

Freitag, 27. März 2015
von 15.00 bis 19.30 Uhr

Veranstaltungshalle
Senftenberg
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StandesamtSehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger!

Als neugewählter Bürger-
meister der Marktgemeinde 
Senftenberg bedanke ich 
mich für Ihr Vertrauen bei den 
Gemeinderatswahlen 2015. 
Das Wahlergebnis erfüllt mich 
mit Freude. 
Als Bürgermeister und im 
Namen der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Senftenberg 
danke ich Bürgermeister a.D. 
Karl Steger für sein großes 
Engagement in der Umset-
zung vieler Anliegen und 
wichtiger Projekte in unserer 
Kremstalgemeinde während 
seiner 10-jährigen Amtsperi-
ode. Allen ausgeschiedenen 
Gemeinderatsmandatarinnen 
und Gemeinderatsmandata-
ren sei ebenfalls an dieser 
Stelle für ihr Wirken zum 
Wohle der Marktgemeinde 
Senftenberg gedankt. 
Die große Verantwortung, 
die diese Aufgabe des Bür-
germeisteramtes mit sich 
bringt, ist mir bewusst. Ich 
werde versuchen, mit gro-
ßem persönlichen Einsatz, 
bestmöglich Ihre Erwartun-
gen zu erfüllen. Die zukünf-
tigen Herausforderungen 
möchte ich in konstruktiver 
Zusammenarbeit mit den 
im Gemeinderat vertretenen 
Persönlichkeiten lösen. 
Wertschätzung und Freund-
lichkeit haben für mich im 
persönlichen Gespräch hohe 

Priorität. Auch wenn nicht 
zu erwarten ist, dass immer 
Übereinstimmung aufgrund 
unterschiedlicher Meinun-
gen und Ansichten gegeben 
sein wird. Anstehende Pro-
bleme werde ich versuchen 
mit Konsequenz und Hartnä-
ckigkeit zu lösen oder einen 
für alle zufriedenstellenden 
Konsens zu erzielen. 
Für die Erhaltung unserer 
hohen Lebensqualität in der 
Gemeinde möchte ich Sie bit-
ten, sich weiterhin oder viel-
leicht zukünftig, als Mitglied 
in Vereinen, oder in Form von 
Zusammenarbeit mit den Ver-
einen oder den Institutionen, 
wie Feuerwehren und Ge-
meinde einzubringen. 
Gemäß dem Motto „Gemein-
sam sind wir stark“ freue ich 
mich auf eine gute Zusam-
menarbeit!

Ihr 
Josef Ott
Bürgermeister 

Geburten 
Manuel Steininger, Senftenberg, Unterer Markt 7a� 03.12.2014
Faris Mahmoud, Senftenberg, Unterm Hals 19/9� 08.12.2014 
Lorenz Johann Proidl, Senftenberg,  
Oberer Markt 19� 12.12.2014
Sophia Rosa Neuwirth, Senftenberg, Priel 62� 18.02.2015 
Leonie Seif, Senftenberg, Im Grund 2� 23.02.2015 

Sterbefälle 
Wir gedenken jener Gemeindebürger,  
die uns in die Ewigkeit vorausgegangen sind:

Karl Johann Gruber, Imbach, Hofstatt 63� 06.01.2015
Maria Dick, Gföhl, Untermeisling / Senftenberg� 14.01.2015 
Alfred Leitner, Imbach, Klostergarten 21/9� 17.01.2015 
Siegfried Kargl, Senftenberg, Steinbach 26/  
Krems an der Donau� 19.01.2015 
Nedzib Music, Imbach, Hofstatt 20/Top 1� 08.02.2015 
Prof. Dr. Hans Gödicke, Imbach, Kirchengasse 28� 24.02.2015 

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Ilse Hauenschild, Senftenberg, Unterm Hals 38
Anton Halmschlager, Senftenberg, Altau 32
Sylvester Wildeis, Imbach, Burgtal 4
Alberta Auer, Senftenberg, Neuer Markt 13
Franziska Wildeis, Imbach, Burgtal 4

75. Geburtstag
Helga Beyer-Statnik, Imbach, Mitterweg 6 
Maria Halmschlager, Senftenberg, Unterm Hals 37 
Ingeborg Steiner, Senftenberg, Meislingeramt 9 
Johann Proidl, Senftenberg, Im Winkel 1
Herta Buchegger, Senftenberg, Senftenbergeramt 9 
Hermann Blaim, Imbach, Platzl 1
Wilhelm Rabl, Senftenberg, Hofgarten 22

80. Geburtstag
Erwin Heidl, Senftenberg, Im Grund 36

85. Geburtstag
Franz Stöger, Senftenberg, Oberer Markt 10 
Johann Ott, Senftenberg, Unterm Hals 7 
Anna Zeininger, Imbach, Kellergasse 9 

90. Geburtstag
Franz Weingartner, Senftenberg, Unterer Markt 15

Goldene Hochzeit
Herta und Otto Gassner, Imbach, Platzl 11

Am 7. April, 5. Mai, 2. Juni und 30. Juni findet jeweils ab 
14 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag mit 
dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn Ing. 
Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Marktgemein-
de Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt. 
Um Anmeldung wird gebeten. 

Bausprechtage

Urlaub: 7. April 2015
Fortbildungsurlaub/Urlaub: 30. April bis 5. Mai 2015

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 2/2015 ist 

Montag, 1. Juni 2015.  
Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
am 10. Februar 2015
Angelobung des 
Gemeinderates

Aufgrund der im Jänner durch-
geführten Gemeinderatswahl 
wurden folgende Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderä-
te für die Funktionsperiode 
2015 bis 2020 durch den 
Altersvorsitzenden ange- 
lobt:

für die Volkspartei der 
Marktgemeinde Senftenberg 
(ÖVP): Karl Emberger, Christi-
an Gärtner, Markus Grafinger, 
Dr. Markus Klamminger, An-
na Kolar, Johannes Kubelka, 
Ernst Kurz, Prim. Univ. Prof. 
Dr. Martin Nuhr MSc, Josef 
Ott, Helmut Pilz, Sarah Pau-
ser, Stefan Seif und nicht an-
wesend Berta Weghofer.

für die Sozialdemokratische 
Partei Österreichs (SPÖ): Jo-
hann Feiertag, Josef Feyertag, 
Roman Grötz, Heide Haslinger 
und Thomas Wolf.

für die Grünen Senftenberg 
(GRÜNE): Matthias Unolt.

Wahl des Bürgermeisters:
GR Josef Ott wurde einstim-
mig zum Bürgermeister der 
Marktgemeinde Senftenberg 
gewählt.

Wahl der geschäftsführen-
den Gemeinderäte:
Der Gemeinderat beschließt, 
für die Funktionsperiode 2015 
bis 2020 fünf geschäftsführen-
de Gemeinderäte zu nominie-
ren. Auf Vorschlag ihrer Partei-
en werden die Gemeinderäte 
Dr. Markus Klamminger, Jo-
hannes Kubelka, Ernst Kurz, 
Helmut Pilz und Thomas Wolf 
zu geschäftsführenden Ge-
meinderäten gewählt.

Wahl des 
Vizebürgermeisters:
Der geschäftsführende Ge-

meinderat Helmut Pilz wird 
zum Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Senftenberg 
gewählt.

Wahl der Mitglieder des Ge-
meinde-Prüfungsausschus-
ses:
Auf Vorschlag ihrer Parteien 
werden die Gemeinderäte Karl 
Emberger, Johann Feiertag, 
Christian Gärtner, Anna Kolar 
und Stefan Seif zu Mitglieder 
des Prüfungsausschusses ge-
wählt.

Bestellung des Umweltge-
meinderates:
GR Matthias Unolt wird zum 
Umweltgemeinderat bestellt.

Bestellung des Jugend- und 
Bildungsgemeinderates:
GR Sarah Pauser wird zur Ju-
gend- und Bildungsgemeinde-
rätin bestellt.

Nominierung in den GAV-
Prüfungsausschuss:
GGR Thomas Wolf wird als 
zuständiger Gemeindevertre-
ter in den Prüfungsausschuss 
des Gemeindeabwasserver-

bandes Krems an der Donau 
nominiert.

Geschäftsbereiche
Bürgermeister Josef Ott: 
•	 Tourismuswesen
•	 Öffentlichkeitsarbeit
•	 Nahversorgung
•	 Vorgesetzter der Gemein-

debediensteten 
•	 Kirchliche Angelegenheiten 

und Kultur 

Vizebürgermeister 
Helmut Pilz: 
•	 Hochwasser- und Eisschutz
•	 Raumplanung und Bauwe-

sen 
•	 Straßen-, Brücken-, Ver-

kehrswesen, landwirt-
schaftliche Wege und Gü-
terwege

•	 Klostergarten 
•	 Gemeindeeigener Grund-

besitz und Weingärten

Geschäftsführender 
Gemeinderat Dr. Markus 
Klamminger:
•	 Finanz- und Budgetwesen
•	 Gemeindeeigene Objekte
•	 Versicherungswesen

•	 Gesundheit und Soziales
•	 Vereine und Sport 

Geschäftsführender 
Gemeinderat Ernst Kurz: 
•	 Schulwesen
•	 Kindergartenwesen
•	 Feuerwehrwesen und 

Zivilschutz
•	 Senioren, Familie und  

Jugend 

Geschäftsführender 
Gemeinderat Johannes 
Kubelka:
•	 Bauhof
•	 Natur- und Umweltschutz
•	 Ruine und Dorferneuerung
•	 Ortsbildpflege
•	 Bestattungs- und Fried-

hofswesen, Kriegerdenk-
mäler (Imbach, Senften-
berg, Senftenbergeramt) 

Geschäftsführender
Gemeinderat Thomas Wolf:
•	 Wasserversorgung
•	 Abwasserbeseitigung
•	 Abfallwirtschaft Energie-

versorgung und öffentliche 
Beleuchtung

•	 Städtepartnerschaftsange-
legenheiten

Der neue Gemeindevorstand: GGR Thomas Wolf, GGR Ernst Kurz, Vbgm. Helmut Pilz,  
Bgm. Josef Ott, GGR Dr. Markus Klamminger und GGR Johannes Kubelka (v.l.n.r.)
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Sprengel
Ergebnisse 

Wahl-
jahr 

Wahl -
berecht.

abgegeb.
Stimmen

gültige
Stimmen

Wahlbe-
teiligung %

ÖVP
Stim.

ÖVP
Proz.

SPÖ
Stim.

SPÖ
Proz.

Grüne
Stim.

Grüne
Proz.

I Senftenberg 2015 738 503 487 68,16 349 71,66 100 20,53 38 7,80

I Senftenberg 2010 663 508 499 76,62 312 62,53 187 37,47 n.k. n.k.

II Senftenberg 2015 397 277 263 69,77 187 71,10 52 19,77 24 9,13

II Senftenberg 2010 408 329 326 80,64 226 69,33 100 30,67 n.k. n.k.

Gesamt – Senftenberg 2015 1135 780 750 68,72 536 71,47 152 20,27 62 8,27

Gesamt – Senftenberg 2010 1071 837 825 78,15 538 65,21 287 34,79 n.k. n.k.

III Ämter 2015 153 118 115 77,12 82 71,30 30 26,09 3 2,61

III Ämter 2010 213 162 158 76,06 117 74,05 41 25,95 n.k. n.k.

IV Priel 2015 159 130 122 81,76 80 65,57 30 24,59 12 9,84

IV Priel 2010 124 113 108 91,13 79 73,15 29 26,85 n.k. n.k.

V Imbach 2015 586 346 332 59,04 142 42,77 161 48,49 29 8,73

V Imbach 2010 571 411 403 71,98 202 50,12 201 49,88 n.k. n.k.

Gesamt 2015 2033 1374 1319 67,58 840 63,68 373 28,28 106 8,04

Gesamt 2010 1979 1523 1494 76,96 936 62,65 558 37,35 n.k. n.k.

Sprengel
Ergebnisse 

ungültige Stimmen

2015 2010

I Senftenberg 16   9

II Senftenberg 14   3

Gesamt – Senftenberg 30 12

III Ämter   3   4

IV Priel   8   5

V Imbach 14   8

Gesamt 55 29

Mandate 2015 2010

ÖVP 13 12

SPÖ 5 7

Grüne 1 n.k.

Sprengeländerung /
Aufteilung bei Gemeinde-
rats-Wahl 2015: 

I Senftenberg: Oberer Ortsteil 
sowie Reichaueramt

Ämter: Meislingeramt, Senf-
tenbergeramt und Ketz

Gemeinderats-Wahl am 25. Jänner 2015
Ergebnisse der Marktgemeinde Senftenberg im Vergleich zur Wahl vom 14. März 2010
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Österreichisches Rotes Kreuz 
mit Sicherheit
Unter dem Motto „Betreutes Reisen – Urlaub mit Sicher-
heitsnetz“ ist ein neuer Leistungsbereich im Roten Kreuz 
Krems entstanden. Wer mit dem Roten Kreuz auf Reisen 
geht, hat ein Netz der Sicherheit und Hilfe im Hintergrund, 
das er nutzt, wenn er es benötigt. Die nächste Tagesfahrt 
führt am 11. Juni auf den Schneeberg. Information und 
Anmeldung unter 0664/8631107 oder betreutes-reisen@
krems.n.roteskreuz.at.

NACHRUF 
Prof. Dr. Hans Gödicke 

Die Marktgemeinde Senftenberg trauert um Prof. Dr. 
Hans Gödicke. Der renommierte Ägyptologe hatte in 
Imbach seinen Sommerwohnsitz und fühlte sich bei 
seinen Aufenthalten in seiner Wahlheimat sehr wohl. 
Prof. Dr. Hans Gödicke verstarb im Alter von 89 Jahren 
in seiner Heimatstadt Baltimore/USA. 
Die Marktgemeinde Senftenberg wird ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Gartenbau Christian Dornhackl
3623 Kottes 87 • 02873/7400 • Fax DW -4 • info@gartenbau-dornhackl.at • www.gartenbau-dornhackl.at
Öffnungszeiten in Senftenberg, Unterer Markt 11: Mo, Di, Do, Fr u. Sa 9-12.15 Uhr • Mittwoch Ruhetag

Die Marktgemeinde Senftenberg freut sich über den „geschäftlichen Zuwachs“ für unsere Bürgerinnen und Bürger. Die Firma 
Dornhackl bietet Blumenschmuck und Kränze jeglicher Art. Bitte unterstützen Sie mit Ihren Einkäufen den Fortbestand der 
Infrastruktur unserer Marktgemeinde. Bei der offiziellen Geschäftseröffnung am 12. Februar 2015 gratulierten von links nach 
rechts: GGR Johannes Kubelka, Pfarrer Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Josef Ott, Bürgermeister a.D. Karl Steger, GR Stefan 
Seif (Vertreter WK). Familie Dornhackl freute sich über den Besuch der großen Gratulantenschar. 

„Geschäftlicher Zuwachs“ für Senftenberg

Hagelabwehr
Bei der Generalversamm-
lung des Kulturenschutz-
vereines für Langenlois und 
Umgebung am 26. Februar 
2015 wurde trotz anhaltend 
hohen Kosten für Silberjodid 
zur Finanzierung der für 2015 

veranschlagten Betriebskos-
ten die Beibehaltung des 
Beitragssatzes von € 25,–/
ha beschlossen. 
Es wird jedoch aus Kos-
tengründen höflich darum 
gebeten, dass kleinere und 

Nebenerwerbs-Weinhauer 
einen Mindestbeitrag von 
€ 25,– leisten. Der Beitrag 
der Fördermitglieder beträgt 
ebenfalls € 25,–.
Es wird ersucht, den Beitrag 
auf das Konto des Kulturen-

schutzvereines für Langen-
lois und Umgebung IBAN 
AT84 3242 6000 0000 1776 
bei der Raiffeisenbank Lan-
genlois (BIC RLNWATWW 
426) zur Einzahlung zu brin-
gen.
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Aus dem Gemeindealltag

80. Geburtstag: Frau Josefine Türk, Senftenberg, Unterer 
Markt 64: Gratulation am 10. Dezember 2014 durch Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger, Vizebürgermeis-
ter Helmut Pilz und Gemeinderat Erich Schmatz.

80. Geburtstag: Frau Hildegard Feiertag, Imbach, Bäckergas-
se 2: Gratulation am 20. Dezember 2014 durch Pfarrer Mag. 
Paul Sordyl und Bürgermeister Karl Steger. In Würdigung der 
jahrzehntelangen Chorleitung des Imbacher Kirchenchores 
wurde der Jubilarin die Goldene Wappennadel des Bürger-
meisters überreicht.

80. Geburtstag: Frau Maria Haindl, Priel 14: Gratulation 
am 16. Dezember 2014 durch Bürgermeister Karl Steger, 
Vizebürgermeister Helmut Pilz und Gemeinderat Markus  
Grafinger. 

80. Geburtstag: Herr Franz Futterknecht, Senftenberg, Kup-
ferleiten 3: Gratulation am 2. März 2015 durch Bürgermeister 
Josef Ott und Geschäftsführenden Gemeinderat Thomas Wolf.

Stolze Eltern gibt es in Senftenberg, Im Grund 2. Dort freuen 
sich Mama Daniela Seif und Papa Hannes Böhacker sowie 
Schwester Verena über Leonie, die am 23. Februar 2015 im 
Universitätsklinikum Krems an der Donau das Licht der Welt 
erblickte. Bürgermeister Josef Ott überreichte am 11. März 
2015 die Präsente der Gemeinde und gratulierte der Familie 
auf das Herzlichste.

Sophia Rosa Neuwirth ist da! Die neue Prieler Bürgerin wurde 
am 18. Februar 2015 im Universitätsklinikum Krems an der 
Donau geboren. Die Freude bei den Eltern Manuela Binder 
und Mag. Thomas Neuwirth und Schwester Jana Elisa ist rie-
sengroß. Am 5. März 2015 gratulierten Bürgermeister Josef 
Ott und Gemeinderat Markus Grafinger seitens der Gemein-
devertretung der Marktgemeinde Senftenberg. 
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Goldene Hochzeit: Eva und Johann Frühwirth, Imbach, Point-
gasse 21: Gratulation am 19. Dezember 2014 durch Pfarrer 
Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger und Vizebürger-
meister Helmut Pilz.

Goldene Hochzeit: Maria und Rudolf Seitl, Senftenberg, 
Kupferleiten 6: Gratulation am 10. Februar 2015 durch 
Bürgermeister Karl Steger und Vizebürgermeister Helmut  
Pilz. 

90. Geburtstag: Frau Hermine Krenn, Senftenberg, Priel 17: 
Gratulation am 16. Dezember 2014 durch Bürgermeister 
Karl Steger, Vizebürgermeister Helmut Pilz und Gemeinderat  
Markus Grafinger.

95. Geburtstag: Frau Maria Jiraut, Imbach, Hofstatt 45: Gra-
tulation am 2. Februar 2015 durch Pfarrer Mag. Paul Sordyl, 
die Geschäftsführenden Gemeinderäte Josef Ott und Johann 
Feiertag sowie Gemeinderat Johannes Kubelka. 

Goldene Hochzeit: Hermine und Stefan Adolf, Senftenberg, 
Reichaueramt 24: Gratulation am 15. Jänner 2015 durch Bür-
germeister Karl Steger, Vizebürgermeister Helmut Pilz und 
Geschäftsführenden Gemeinderat Karl Edlinger (nicht im Bild). 

Wie jedes Jahr waren auch heuer wieder acht Kinder aus 
Priel im Rahmen der Sternsingeraktion unterwegs. Sie wurden 
überall herzlich empfangen. Der Einsatz hat sich gelohnt: 823 
Euro kamen als Reinerlös für Hilfsprojekte zusammen. 



Seite 8 SENFTENBERG aktuell

Josef Stummer & Team, Bankstelle Senftenberg
Neuer Markt 2, Telefon: 02732 / 9000-8021, www.raiffeisenbankkrems.at

Raiffeisen WohnService.
   Alles aus einer Hand:

Nutzen Sie die Niedrigzinsphase für Ihre Investition.

  

n Baukonto für die problemlose Zwischenfi nanzierung 
und die Ausnützung aller Skonti  n Finanzierungsmix 
n Haushalts- und Finanzierungsplan  n Förderberatung 
und Abwicklung für die Eigenheimsanierung und Eigen-
heimerrichtung  n PolizzenCheck  n Absicherung und 
Vorsorge  Damit nichts doppelt läuft. 
PLUS: WohnKredit mit günstigem Fixzinssatz 

Ausnahmen: 
•	 Das Verbrennen von schäd-

lings- und krankheitsbefalle-
nen Materialien, wenn dies 
zur wirksamen Bekämp-
fung von Schädlingen und 
Krankheiten unbedingt er-
forderlich und keine andere 
ökologisch verträgliche Me-
thode anwendbar ist. Über 
das Vorliegen dieser Voraus-
setzungen ist ein Gutachten 
eines befugten Fachmannes 
oder eine gutachtliche Stel-
lungnahme der zuständigen 

Bezirksbauernkammer vor 
dem Verbrennen einzuholen 
und diese bei behördlichen 
Kontrollen vorzuweisen.

•	 Das Räuchern im Obst- und 
Weingartenbereich als Maß-
nahme des Frostschutzes.

•	 Feuer im Rahmen folgender 
Brauchtumsveranstaltungen 
wie Osterfeuer oder Sonn-
wendfeuer.

•	 Das Verbrennen von Reb-
holz in schwer zugängli-
chen Lagen im Monat April. 
Schwer zugänglich im Sinne 

dieser Verordnung ist eine 
Lage dann, wenn die Zufahrt 
mit einem Schmalspurtrak-
tor samt Anbaugerät nicht 
möglich ist. 

•	 Das punktuelle Verbrennen 
biogener Materialien, das 
auf Grund von Lawinenab-
gängen die Nutzbarkeit von 
Weideflächen in schwer 
zugänglichen alpinen La-
gen beeinträchtigt. Schwer 
zugänglich im Sinne dieser 
Verordnung ist eine Lage 
dann, wenn eine Zufahrt 

mit einem allradgetriebenen 
Kraftfahrzeug nicht möglich 
ist und auch vom letzten er-
reichbaren Zufahrtsort ein 
Abtransport des Materials 
mittels Seilwinde (Reichwei-
te 100 m) nicht durchgeführt 
werden kann.

Die Grünschnittdeponie ist 
ganzjährig geöffnet. Nutzen 
Sie diese Möglichkeit der Ent-
sorgung ihrer Sträucher und 
biogener Materialien unserer 
Umwelt zuliebe. Es entsteht 
daraus wertvoller Kompost.

Verbrennungsverbot für biogene Materialien
Laut Bundesluftreinhaltegesetz in der aktuellen Fassung ist das Verbrennen biogener Materialien sowohl 
flächenhaft als auch punktuell im Freien ganzjährig untersagt.

VERBANDSKLÄRANLAGE IN KREMS:

TAG DER OFFENEN TÜR am 19. Juni 2015 
Anlässlich der Fertigstellung der neuen Verbandskläranlage in Krems lädt der GAV Krems 
alle Bewohner der Mitgliedsgemeinden zu einem Tag der offenen Tür sehr herzlich ein.

Freitag, 19. Juni 2015, 9 – 16 Uhr, Gewerbegebiet Krems, An der Schütt 50

FÜR EINE 
SAUBERE UMWELT

EIN STÜCK MEHR LEBENSQUALITÄT 

Frühjahrsputz 
in unserem Gemeindegebiet  

am 11. April 2015
Treffpunkt: 

13 Uhr, Gemeindeamt Senftenberg  
(Müllsackausgabe & Bereichszuteilung) 

Ab 15.30 Uhr: wohlverdiente Stärkung  
im Feuerwehrhaus Imbach 

Bitte um zeitgerechte Anmeldung beim  
Gemeindeamt Senftenberg. 

Gutes Schuhwerk und Handschuhe  
sind von Vorteil. 

GGR Johannes Kubelka
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Gemeindeverband Krems – Lebensmittel im Abfall
Das Wegwerfen von Lebens-
mitteln nimmt kein Ende. Es 
sind noch immer mehr als 
60.000 Tonnen vermeidbare 
Lebensmittelabfälle, die pro 
Jahr im Abfall niederösterrei-
chischer Haushalte landen.

Warum Lebensmittelabfälle?
Einerseits kaufen Verbraucher 
zu viel davon ein, andererseits 
lagern sie Lebensmittel falsch. 
Gelegentlich wird auch zu viel 
gekocht und dann entsorgt. 
Sicher verleitet das Überan-
gebot an Lebensmitteln dazu, 
zu viel davon zu kaufen. Dazu 
gesellen sich diverse Ange-
bote, wie „Nimm 3, zahl 2“, 
welche ihr Übriges dazu bei-
tragen, weshalb meist mehr 
als vorgesehen und benötigt 
im Einkaufswagen landet. Die 
ständige Verfügbarkeit von 
allem Genießbaren lässt – so 
vermuten Experten – aus einer 
Wertschätzung eine Gering-
schätzung von Lebensmitteln 

werden. Es sind andere Pro-
dukte, die heute wichtig er-
scheinen und viel Geld kosten. 
So musste ein Haushalt 1950 
noch rund die Hälfte seines 
Einkommens für Lebensmittel 
ausgeben, heute sind es nicht 
ganz zehn Prozent.

Pro Jahr bis zu € 300,– 
weggeworfen
Nur eine bewusste Planung 
vor dem Lebensmitteleinkauf 
kann dieser Entwicklung ent-
gegenwirken. Ein sehr ange-
nehmer Nebeneffekt: „Im Jahr 
bleiben durchschnittlich bis zu 

€ 300,– pro Haushalt mehr in 
der Geldbörse“, so Abfallbera-
ter Günter Weixelbaum.

Weitere Infos unter 
www.gvkrems.at oder 
beim Abfalltelefon unter 
02734/32333-33.

2012 2013 2014 kg/Einwohner
Restmüll 198.700 218.150 205.720 „ 107,7
Bio 226.970 249.120 261.610 137,0
Altpapier 171.310 140.930 163.670 85,7
Gelber Sack/Tonne 16.080 14.060 15.820 8,3
Altglas 68.260 61.580 67.360 35,3
Dosen 6.787 8.026 7.450 3,9
Sperrmüll 37.400 35.390 24.880 13,0
Holz 48.390 47.070 32.250 16,9
Eisen 19.015 16.830 11.600 6,1
Strauchschnitt 196.340 227.740 231.980 121,5
Grasschnitt 17.500 11.830 13.890 7,3
Karton 10.600 9.460 8.510 4,5
Summe Problemstoffe 6.307 7.028 3,7
Summe Elektro-Schrott 13.410 18.065 13.730 7,2
SUMME GESAMT 1.106.595 1.115.179 1.120.874 586,8

Abfallstatistik Senftenberg 2012 – 2014
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Miteinander und nicht gegeneinander

Gassi-Säcke für Ihren Hund!
Laut NÖ Hundehaltegesetz ist 
jedermann, der einen Hund 
führt, verpflichtet, diesen an 
öffentlichen Orten im Orts-
gebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb zu führen. Hunde 
mit erhöhtem Gefährdungs-
potential und auffällige Hunde 
sind immer mit Maulkorb und 
an der Leine zu führen. 
Darüber hinaus hat der Hun-
dehalter die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öf-
fentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich 
zu beseitigen und zu entsor-
gen. Wer freut sich schon über 
einen „Tritt ins Glück“ oder 
von Hundekot verunstaltete 
Blumenbeete und verunreinig-
te Spazier- und Kinderspiel-
flächen: weder der Hunde-
liebhaber noch hygiene- und 
umweltbewusste Bürger. Die 
Verwendung von „Gassi-Sa-
ckerln“ schafft Abhilfe.
Die Gemeinde hat Gassi-Auto-

maten, mit biologisch abbau-
baren Säcken befüllt und an 
folgenden Plätzen aufgestellt: 
Senftenberg: Feuerwehrhaus, 
Im Grund, Hintenberger- und 
Kirchenbrücke, Im Winkel, 
Hofgarten; Imbach: Pointgas-
se, Klostergarten, Untere Hof-
stattbrücke. 
Weitere Kot-Sackerl, mit de-
nen der Hundekot ohne Kon-
takt hygienisch einwandfrei 
entsorgt werden kann, können 
bei der Marktgemeinde Senf-
tenberg kostenlos bezogen 
werden. Die Handhabung ist 
denkbar einfach: den Beutel 
über die Hand stülpen, Häuf-
chen aufsammeln, verschlie-
ßen und das „Gassi-Packerl“ 
im nächsten öffentlichen Ab-
fallbehälter entsorgen. 
Bitte beachten Sie diese Re-
gelungen im eigenen Interesse 
und im Interesse der Öffent-
lichkeit und einer „sauberen“ 
Umwelt. 

Ortspolizeiliche 
Lärmschutz-Verordnung
Diese Verordnung hat zum 
Ziel, die Lebensqualität in 
unserer Gemeinde ein Stück 
weiter anzuheben und zu si-
chern und gilt im gesamten 
Gemeindegebiet.
Mit dieser vom Gemeinderat 
beschlossenen Verordnung 
sind Zeitzonen festgelegt, 
innerhalb derer Sie Lärm 
verursachende Maschi-
nen jeglicher Art (Sägen, 
Schleif- und Arbeitsma-
schinen, Rasenmäher, etc.) 
zu Haus- und Gartenpflege 
sowie zu Bautätigkeiten 
in Betrieb nehmen dürfen. 
Der Zeitpunkt für eine Müll
entsorgung an öffentlich 
eingerichteten Müllinseln ist 
ebenfalls von dieser Verord-
nung betroffen.

Jegliche Lärm verursa-
chende Tätigkeiten sind 
ausschließlich in den nach-
folgend festgehaltenen Zeit-
zonen erlaubt:
– � Montag bis Freitag zwi-

schen 06:00 Uhr und 
12:00 Uhr und zwischen 
14:00 Uhr und 21:00 Uhr

– � Samstag zwischen 06:00 
Uhr und 12:00 Uhr und 
zwischen 14:00 Uhr und 
17:00 Uhr

An allen Sonn- und Feier-
tagen ist Lärmerzeugung 
jeglicher Art durchgehend 
untersagt.
Im Interesse und zum Wohle 
aller Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger ersu-
che ich Sie um Einhaltung 
dieser Verordnug.

Ihr Bürgermeister

 

Hundesalon Pfoten-Liebe 

„Hundefriseur mit Herz“ 
Ich würde mich sehr freuen, auch Sie und Ihren vierbeinigen 

Liebling bei mir begrüßen zu dürfen! 

     Pflegeangebot: 
    . Baden 
    . Föhnen (per Hand) 
    . Bürsten 
    . Ohren-, Krallen-, Pfotenpflege,  
      Pflege Intim- u. Analbereich 
    . Schneiden (nach FCI-Standard oder Modern) 
    . Trimmen 
    . Unterwolle entfernen 
    . Pflegeprodukte für Zuhause 

 
 

Die Pflege Ihres Hundes liegt mir sehr am Herzen, 
also rufen Sie mich einfach an! 

 
Sabine Bogulak 

Priel 44 
3541 Senftenberg 

 
www.hundesalon-pfoten-liebe.at 

 
Tel.: 0676/43 28 51 6 

oder finden Sie mich auch auf facebook 

Die Marktgemeinde Senftenberg erlaubt sich
alle Frauen und Mütter zur jährlichen kostenlosen

MUTTERTAGSFAHRT 
zur Firma STYX in Obergrafendorf 

Schokoladenmanufaktor und Naturkosmetic 
am Freitag, dem 8. Mai 2015

herzlich einzuladen.

Abfahrt:
13.00 Uhr auf der Königsalm

Einstiegsmöglichkeiten bei allen Postbushaltestellen in 
Senftenberg und Imbach bzw. nach Vereinbarung.

Programm:
14.30 Uhr: Betriebsführung und Schokoladenverkostung 

bei der Firma Styx mit anschließender Kaffeejause

Anmeldung:
Gemeindeamt Senftenberg, Telefon 02719/2319-0

Für Ihre persönliche Betreuung während der Fahrt  
mit dem Busunternehmen Walter Marek und  
„Leibchauffeur“ Werner Fischer ist gesorgt.

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freuen sich
Bgm. Josef Ott und VBgm. Helmut Pilz
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LESERBRIEF 
Muss das sein?
Mittwochabend, 31.12.2014, 
Silvesternacht. Erste Silves­
terraketen steigen in den 
Himmel. 
Plötzlich, es ist 23 Uhr, wer­
den mit ohrenbetäubendem 
Krachen Feuerwerkskörper 
an einem der schönsten 
Punkte des Kremstales ge­
zündet, dem Schanzriedl. 
Diese spektakuläre Felsgrup­
pe liegt tief im Wald, es ist 
weit und breit kein Haus in 
der Nähe. Die steilen Hang­
wälder zum Kremsfluss sind 
Rückzugsgebiet für zahl­
reiche Wildtiere. In diesem 
Naturjuwel jagt tatsächlich 
irgendwer krachende Feuer­
werkskörper bis Mitternacht 

in den Himmel … die Panik 
sämtlicher Waldbewohner ist 
nachvollziehbar.
Donnerstag, 01.01.2015. Der 
zweite Akt der schlechten In­
szenierung: am „Tatort“ wur­
de der Müll der nächtlichen 
Aktion zurückgelassen.
Damit stellt sich die Frage: 
wer macht so etwas? Ju­
gendliche in altersbedingtem 
Überschwang? Dann hatten 
sie das Pech, nie in den Ge­
nuss hilfreicher Bildung ge­
kommen zu sein, die den re­
spektvollen Umgang mit der 
Natur vermittelt. Erwachse­
ne? Ist es wirklich denkbar?
Brüder (und Schwestern?) 
im Geiste sind auch jene 
Zeitgenossen, die Straßen­

ränder, Ausweichen, Park­
plätze etc. mit Getränkedo­
sen, Pappschachteln, Plas­
tikmüll und Papierln aller Art 
verzieren. Was denkt man 
sich beim lässigen Wurf die­
ser Utensilien aus dem Auto­
fenster? Wer soll das weg­
räumen? Oder einfach war­
ten bis es der Wind verbläst? 
Vielleicht in den Kremsfluss, 
dann in die Donau und mit 
ihr ins Meer?
Was können wir tun? Die 
meisten Einwohner unserer 
schönen Gemeinde schät­
zen ganz bestimmt eine nicht 
verschmutzte Landschaft 
und eine artenreiche Natur. 
Diese Werte sind ein we­
sentlicher Bestandteil guter 

Lebensqualität. Eine wach­
sende (?) Minderheit geht 
damit aber sehr unsensibel 
um, und das betrifft nicht nur 
unsere Region. Wir würden 
uns daher eine landesweite 
Kampagne wünschen, die 
diesen Umstand themati­
siert. Daraus könnte sich 
eine win-win-win Situation 
ergeben: Gewinner wären 
wir alle, Gewinner wäre die 
Umwelt, und Gewinner wä­
ren die initiierenden politi­
schen Parteien, da so gut 
wie alle Wählerinnen und 
Wähler so eine Aktion be­
grüßen würden.

Familie Kikinger
Königsalm

Bis auf kleinere Restarbeiten 
ist die neue Kläranlage be-
reits abwassertechnisch voll 
funktionsfähig und läuft der-
zeit auch schon seit mehreren 
Monaten im stabilen Probe-
betrieb. Somit steht nun eine 
moderne, nach dem letzten 
Stand der Technik errichtete 
Kläranlage für eine Kapazität 
von 255.000 Einwohnerwerten 
zur Reinigung der Abwässer 
aus den 18 Mitgliedsgemein-
den am Standort in Krems zur 
Verfügung. Damit können im 
Trockenwetterfall 43.500 m3 
bzw. im Regenwetterfall bis zu 
104.000 m3 Abwässer pro Tag 
in der Anlage konsensgemäß 
gereinigt werden. Dies ist ein 
wichtiger Beitrag für eine Ver-
besserung der Wasserqualität 
der Donau und der Vorfluter im 
Einzugsbereich.
Im Laufe des Bauvorhabens 
hat sich dann der Schwer-
punkt auf die maschinelle 
Ausrüstung, Haustechnik und 
auf die Elektro-, Mess-, Steu-
erungs- und Regeltechnik 
verlagert. Der Kostenrahmen 
wurde im Jahr 2009 von der 
Verbandsversammlung mit 45 

Mio. € festgelegt. Mehr als 50 
Firmen, viele davon aus der 
näheren Umgebung, waren 
hier beschäftigt und konnten in 
Zeiten einer schwierigen Kon-
junktur von den Investitionen 
profitieren.
Der Verband wurde im Jahr 
1974 mit 4 Gemeinden ge-
gründet. Seit dem Jahr 2008 
hat der Verband 18 Mitglieder. 
Mit kostengünstigen Über-
gangsmaßnahmen konnte die 
Lebensdauer der alten Kläran-
lage über die rechnerische Le-
bensdauer hinaus ausgedehnt 
und die Kapazität für den 
Beitritt der weiteren Gemein-
den erhöht werden. Nach 37 
Jahren war jedoch endgültig 
Schluss! Den Gemeindebür-
gern konnte somit fast ein 
kompletter Kläranlagenum-
bau in den 1990-iger Jahren 
erspart werden. Im Zuge der 
Errichtung der neuen Kläranla-
ge wurde auch die Gewinnung 
von Alternativenergie wesent-
lich forciert. So wird das durch 
den Klärprozess anfallende 
Faulgas mittels Blockheiz-
kraftwerken verstromt und die 
Abwärme für Heizzwecke ver-

wendet. Weiters wurde auch 
eine neue Photovoltaikanlage 
zur Stromgewinnung installiert.
Unsere Mitgliedsgemeinden 
sind seit 1974: Krems, Dürn-
stein, Rohrendorf und Geders-
dorf. Seit 1976 Weißenkirchen, 
Spitz, Mühldorf und Senften-
berg. Seit 1990 Grafenegg und 
Straß. Seit 1993 Hohenwarth, 
Paudorf, Furth, Mautern, Ros-
satz und Bergern. 1998 ist 
Gföhl und im Jahr 2008 als 
derzeit letzte Gemeinde Strat-
zing beigetreten. Amtierender 

Verbandsobmann ist Bgm. 
Walter Harauer aus Straß, 
Verbandsobmann-Stellvertre-
ter Bgm. Dr. Reinhard Resch 
aus Krems.
Interessierte können sich aber 
auch auf unserer Homepage 
unter www.gav-krems.at wei-
ter informieren. 

Gemeindeabwasserverband 
Krems an der Donau
An der Schütt 50
3502 Krems-Lerchenfeld
Tel.: 02732/85339-0

Neue Verbandskläranlage für Mitgliedsgemeinden

Blick auf die neue Kläranlage

Kläranlage Krems 20.05.2014
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

www.weingut-obermayr.at

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

ZEINER

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

Doris und Hans-Wolfgang Hintenberger freuen sich auf Ihren Besuch!

KÜCHENBETRIEB
Montag, Dienstag, Freitag: 11.30 bis 13.30 und 17.30 bis 20.00 Uhr, Samstag, Sonntag: 11.30 bis 20.00 Uhr durchgehend gegen Vorreservierung
Veranstaltungsbedingte Änderungen finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage. Für Gruppen und Veranstaltungen öffnen wir auch gerne an unseren Ruhetagen.

Ab sofort bis 30. Juni 2015
JUBILÄUMS-AKTION

Montag, Dienstag und Freitag
von 9.00 bis 11.00 Uhr

(ausgenommen an Feiertagen)

Alle Getränke minus 20 %

150 Jahre
Gasthof-Restaurant HINTENBERGER

Neuer Markt 67, A-3541 Senftenberg, Tel. 02719/2202
info@hinterberger.at www.hinterberger.at
Geöffnet jeweils Freitag bis Sonntag ab 9.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag!
Montag und Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr geschlossen!



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Baumeister

Neu- Zu- Umbau, Altbausanierung, Planung, Baumanagement

3500 Imbach, Pfeningberg 49

Tel.: 02732 / 869 35, Fax.: -40

Mobil.: 0664 / 468 53 95

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

T

R E
F F • P U N K

T

P E T R AP E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

T

R E
F F • P U N K

T

P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

T

R E
F F • P U N K

T

P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Filiale Senftenberg, Oberer Markt 22a
DI – FR 07.00 – 13.00 Uhr • SA 07.00 – 12.00 Uhr

MO Ruhetag

Gasthaus – Fleischhauerei – Viehhandel
3912 Grafenschlag 36 • Tel. +43 2875 8236

3541 Senftenberg • Tel. +43 2719 2251

Doris und Hans-Wolfgang Hintenberger freuen sich auf Ihren Besuch!

KÜCHENBETRIEB
Montag, Dienstag, Freitag: 11.30 bis 13.30 und 17.30 bis 20.00 Uhr, Samstag, Sonntag: 11.30 bis 20.00 Uhr durchgehend gegen Vorreservierung
Veranstaltungsbedingte Änderungen finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage. Für Gruppen und Veranstaltungen öffnen wir auch gerne an unseren Ruhetagen.

Ab sofort bis 30. Juni 2015
JUBILÄUMS-AKTION

Montag, Dienstag und Freitag
von 9.00 bis 11.00 Uhr

(ausgenommen an Feiertagen)

Alle Getränke minus 20 %

150 Jahre
Gasthof-Restaurant HINTENBERGER

Neuer Markt 67, A-3541 Senftenberg, Tel. 02719/2202
info@hinterberger.at www.hinterberger.at
Geöffnet jeweils Freitag bis Sonntag ab 9.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag!
Montag und Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr geschlossen!
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Nach Abschluss der Kinder-
garteneinschreibung sind 
derzeit insgesamt 48 Kinder 
für das Jahr 2015/16 aufge-
nommen. In allen drei Grup-
pen sind auch Kinder mit 2,5 
Jahren eingeschrieben. Für 
Eltern mit Kleinkindern, die in 
unsere Marktgemeinde zuzie-
hen, sind also noch Plätze frei.
Die Ferienbetreuung im Som-
mer von 6. bis 24. Juli und 
17. August bis 4. September 
2015 findet jeweils in einer 
Gruppe statt. Die Öffnungs-
zeit unterscheidet sich nicht 

von der Betriebszeit im Kin-
dergartenjahr, Montag bis 
Freitag 7 bis 15 Uhr. Die Kin-
der werden in dieser Zeit nicht 
mit einem Kindergartenbus 
gebracht oder abgeholt. Mit-
tagessen ist möglich.
Die Bedeutung des Theaters 
für Kinder ist unser Jahres-
schwerpunkt. Folgende Stü-
cke wurden und werden heuer 
den Kindern angeboten: „Mo-
ther Holle“ – ein englisches 
Puppentheater, „Weihnachts-
keks und Zuckermaus“ – ein 
vorweihnachtliches Puppen-

theater, ein Mitmachtheater im 
Fasching „Zirkus Fantastico 
reist um die Welt“, zum Thema 
saubere Umwelt ein Mitmach-
theater für die Kindergarten-
kinder „Der Lieblingsbaum“. 
Die Theaterspieler kommen 
mit Sack und Pack ins Haus, 
bauen im Bewegungsraum 
auf. Ein riesiger Vorteil die-
ser pädagogisch wertvollen 
Kulturangebote, da unsere 
Jüngsten ohne Stress, Bus-
fahrt oder Ortswechsel in den 
Genuss der Rolle als Zuschau-
er oder Darsteller kommen.

Finanziert werden diese Vor-
stellungen zur Hälfte aus den 
Monatsbeiträgen bzw. vom 
Spendensparbuch. Danke an 
den Elternbeirat, der durch 
sein Mitwirken unser Spen-
densparbuch immer wieder 
auffüllt. 
Daneben werden aktuelle The-
men mit Handpuppenspiel in 
den Gruppen aufgearbeitet.
Das Kindergartenteam Senf-
tenberg freut sich mit den 
Kindern auf einen sonnigen 
Frühling.
Heidemarie Wandl

Kindergarten

Die SAFETY-Tour – Kinder-
sicherheitsolympiade – ist 
ein vom Österreichischen 
Zivilschutzverband und sei-
nen Landesorganisationen 
veranstalteter Sicherheits-
wettbewerb für Kinder im 

Volksschulalter. Die Kindersi-
cherheitsolympiade setzt sich 
aus verschiedenen Bewerben 
zusammen, bei denen nicht 
nur Sicherheitswissen, son-
dern auch Geschicklichkeit 
und Teamgeist unter Beweis 

zu stellen ist. Die besten Teil-
nehmer können den begehrten 
Titel „Sicherste Volksschul-
klasse“ als Preis entgegen-
nehmen. 
16 Klassen aus den Bezirken 
Krems und Zwettl nehmen 

mit ca. 600 Schulkindern und 
Begleitpersonen bei den Vor-
bewerben in Senftenberg teil. 
Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 5. Mai 2015 ab 
8 Uhr am neuen Sportplatz in 
Senftenberg statt. 

SAFETY TOUR 2015 – sicherste Volksschule gesucht
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Das erste Halbjahr dieses 
Schuljahres ist vorbei! Alle 
Kinder unserer Schule haben 
das 1. Semester erfolgreich 
abgeschlossen. 
Die zehn Kinder der 4. Schul-
stufe meldeten sich bereits 
in einer der weiterführenden 
Schulen in Krems, Gföhl und 
Mautern an. 
Der Samstag, 17. Jänner 
2015, stand ganz im Zeichen 
des Faschings, denn der El-
ternverein veranstaltete wie-
der einen Kindermaskenball. 
Durch die großartige Vorberei-
tung aller Mitglieder und zahl-
reiche verlockende Tombola-
Preise, einem Schätzspiel und 
einem Zauberer war dieser 
wieder sehr gut besucht. Mit 
einem Teil des Erlöses durch 
freiwillige Spenden wird 
uns wieder der Ankauf von 
neuen Unterrichtsmitteln er- 
möglicht.
Im 1. Semester konnten wir 
bereits eine NÖ-Landkarte für 
die 3./4. Schulstufe ankaufen. 

Ein großes Dankeschön an 
den Elternverein und beson-
ders an die engagierten Eltern, 
die sich die Zeit nahmen, den 
Kindern dieses schöne Fest zu 
gestalten!
Wie immer wurde auch der 
Faschingsdienstag bei uns in 
der Schule recht lustig gefei-
ert. Alle Kinder durften sich 
verkleiden und verbrachten 
gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen einen vergnüglichen 
Unterrichtsvormittag.
Eine gelungene Überraschung 
bereiteten Kinder und Lehrer 
dem langjährigen Schulwart 
der VS Senftenberg, Erich Zei-
ninger. Mit dem Lied „Dieses 
Haus ist immer sauber, dieses 
Haus, das blitzt und blinkt, 
denn seit über 30 Jahren 
putzt der Erich es geschwind“ 
brachten alle ihren Dank zum 
Ausdruck. Auch Vertreter 
des Elternvereines und die 
Obfrau Isabella Ettenauer 
überreichten ihm symbolisch 
eine goldene Mistschaufel 

mit „Beserl“. Die LehrerInnen 
überreichten eine Urkunde 
und ein Leiberl mit dem Auf-
druck „Erich, der beste Mann 
im Haus“.
Am Donnerstag, dem 12. März 
2015, erlebten 33 Kinder der 
VS Senftenberg im Rahmen 
der Aktion „SKI4FREE“ einen 

Schitag in Lackenhof. Die 
Organisation an diesem Tag 
übernahm Frau VOL Micha-
ela Simml. VOL Irene Moser 
sowie Eltern und Großeltern 
fungierten als hilfreiche Be-
gleitpersonen.

Das Team der VS Senftenberg

Volksschule

Faschingsdienstag in der Volksschule 17. Februar 2015

Schitag auf den Pisten des Ötschers in Lackenhof

Erich Zeininger 30 Jahre Schulwart
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Jahresrückblick 2014
Derzeit haben wir einen Mit-
gliederstand von 54 Aktiven, 
12 Reservisten und 4 Feu-
erwehrjugend, in Summe 70 
Feuerwehrmitglieder.
Im vergangenen Jahr wa-
ren 4 Brandeinsätze und 22 
technische Einsätze und 3 
Brandsicherheitswachen zu 
verzeichnen. Dabei wurden 
343 Stunden geleistet und 
598 Einsatzkilometer mit den 
Fahrzeugen zurückgelegt. 
Größere Einsätze waren ein 
Brand in Maigen, das Unwet-
ter im August, ein Traktor-
brand und der Eisregeneinsatz 
im Dezember. 
Besonderes Augenmerk wur-
de auf die Ausbildung gelegt. 
So haben 21 Mitglieder erfolg-
reich 9 verschiedene Lehr-
gänge besucht. Insgesamt 

wurden 16 Übungen abge- 
halten.
Die Feuerwehrmänner Magda-
lena Winkler und Florian Graf 
haben das Modul Abschluss 
Truppmann absolviert und 
haben sich im aktiven Feuer-
wehrdienst bewährt. Es nah-
men auch wieder zwei Grup-
pen an Leistungsbewerben im 
Bezirk und Land erfolgreich 
teil. 
Die gute Ausbildung der Feu-
erwehr-Jugend mit ihren 5 
Mitgliedern wurde beim Wis-
senstest unter Beweis gestellt. 
Das Abzeichen in Gold erwar-
ben Tristan Klamminger und 
Felix Proidl. Mit der Abnahme 
der 2. Erprobung konnte ein 
ereignisreiches Jahr vollen-
det werden. In den Aktivstand 
überstellt und angelobt wurde 
Tristan Klamminger. 

Befördert wurden zum Feu-
erwehrmann Florian Graf, 
Sebastian Jedlicka und Mag-
dalena Winkler; zum Oberfeu-
erwehrmann Günther Braun 
und Barbara Winkler; zum 
Hauptfeuerwehrmann Franz 
Hahn und Karin Franczik; zum 
Löschmeister Jochen Aschau-
er; zum Hauptlöschmeister 
Hans Peter Dirnberger. 

Das Kommando der FF Senf-
tenberg dankt der Gemeinde 
und allen Kameraden für die 
hervorragende Zusammenar-
beit und für die gute Einsatz-
bereitschaft.

Ballrückblick
Der Feuerwehrball 2015 war 
mit zahlreichen Showeinla-
gen sehr gut besucht und 
brachte beste Stimmung bis 

in die frühen Morgenstun-
den. Wir bedanken uns für 
die Unterstützung (Spen-
de, Tombola) und bitten Sie 
nächstes Jahr wieder um Ihren  
Besuch.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Feuerwehrfrauen, 
Günther Braun und Wolfgang 
Mandl für die perfekte Ausar-
beitung und Darbietung der 
Showeinlagen.

Vorschau:
•	 Maibaumfest am 30. Ap-

ril und 1. Mai beim Feuer-
wehrhaus. Wir freuen uns 
schon jetzt auf Ihren Be-
such.

•	 Feuerlöscherüberprüfung 
am 1. Mai von 9 bis 13 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

* * * HOMEPAGE unserer Feuerwehr: www.ff-senftenberg.at * * *
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Mitgliederversammlung 
2015
Zu der am 8. Februar 2015 im 
Feuerwehrhaus stattfindenden 
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung konnte Kom-
mandant Manfred Zeininger 
die zahlreich erschienen ak-
tiven KameradInnen, die Feu-
erwehrjugend, die Reservisten 
sowie von Seiten der Markt-
gemeinde Senftenberg GGR 
Josef Ott und Feuerwehrrefe-
renten Ernst Kurz begrüßen. 
Der Kommandant konnte der 
Mitgliederversammlung eine 
beeindruckende Bilanz vorle-
gen: Statistisch verfügte die 
FF Imbach im Jahr 2014 über 
45 Mitglieder – 33 Aktive, 6 
Feuerwehrjugendliche und 2 
Reservemitglieder. Die FF Im-
bach musste zu insgesamt 20 
Einsätzen, davon 2 Brandein-
sätzen, 7 Technischen Einsät-
zen und 11 Brandsicherheits-
wachen, mit 332 geleisteten 
Einsatzstunden ausrücken. 
Es wurden 51 Übungen (in-
kludiert Bewerbs-, Gesamt-, 
Gruppen-, funk-, techn.-, 
Zugsübungen, Fahrer-/schu-
lungen) mit 1196 Einsatzstun-
den geleistet, die Gesamtsum-
me an Tätigkeiten beträgt 209 
mit 4131 geleisteten Stunden. 
Im Jahr 2014 waren zum einen 
die 130-Jahr-Feier Imbach so-
wie als durchzuführende Feu-
erwehr die Unterabschnitts-
übung Kremstal-Hochplateau 
hervorzuheben.
Modulbesuche: Das Funk-
modul konnte erfolgreich 
von FM Stefanie Gerstl, FM 
Martin Höllerschmied und 
FM Lisa-Marie Reiter in Lan-
genlois absolviert werden. 
Die Atemschutzausbildung 
4 im BFK Krems besuchten 
LM Andreas Fries, V Marion 
Ettenauer und BM Micha-
el Unerfusser. LM Leopold 
Gerstl besuchte einen Fortbil-
dungslehrgang für Feuerwehr-
geschichte. 
Die Feuerwehrjugend nahm 
erfolgreich am Wissenstest 
in Paudorf teil (4x Wissens-

testabzeichen Silber, 2x Wis-
senstestabzeichen Bronze). 
Die Jugendlichen legten in 
Anwesenheit des ASB Florian 
Stierschneider die Erprobung 
2 ab. Im Mai wurde erstmals 
ein 24 Stunden Tag für die 
Feuerwehrjugend durchge-
führt.
Im Zuge der Mitgliederver-
sammlung wurden Christian 
Reiter zum Oberlöschmeister 
und Alexander Zeininger zum 
Löschmeister befördert.

Feuerwehrjugend – 
Schitag Annaberg
Der am 21. Februar am An-
naberg veranstaltete 13. Ski-
bewerb der NÖ Feuerwehr-
jugend war für die Imbacher 
Feuerwehrjugend – Nadine 
Repetschnig, Alexander und 
Christopher Ptacek, Ra phael 
Ettenauer – von großem Er-
folg gekrönt. In der Alters-
wertung 1999 – 2001 belegte 
JFM Christopher Ptacek den 
1. Platz und JFM Raphael 
Ettenauer den 3. Platz. JFM 
Alexander Ptacek sicherte 
sich in der Altersklasse ab 
2002 den 3. Platz. Auf Grund 
der hervorragenden Platzie-
rungen konnte die FJ Imbach 
die Bezirkswertung Krems für 
sich entscheiden. Kdt. Man-
fred Zeininger und Kdt-Stv. 
Thomas Ettenauer zeigten 
sich vor Ort von den Leistun-

gen beeindruckt. „Herzlichen 
Glückwunsch“.

Aktion Friedenslicht
Die FF Imbach bedankt sich 
bei Pfarrer Mag. Paul Sordyl 
für den kirchlichen Segen so-
wie bei der Bevölkerung für 
ihren Besuch und die zahlrei-
chen Spenden. 
Die Spenden werden für die 

Anschaffung eines Defibrilla-
tors verwendet.

Vorankündigung
Haussammlung: 7. April
Maibaum-Aufstellen: 2. Mai 
Floriani: 9. Mai, Kirche Senf-
tenberg

Das Kommando der
FF Imbach

Freiwillige Feuerwehr Imbach

Skitag Annaberg FJ Imbach: Kdt. Manfred Zeininger, Alexander Ptacek, Christopher Ptacek, 
Raphael Ettenauer, ASB Florian Stierschneider

Senftenberg 
08.04. – 21.04.  Winzerhof Fischer, Oberer Markt 18
22.04. – 03.05. Karl Proidl, Oberer Markt 19 
12.05. – 25.05.  Familie Eichelmann, Neuer Markt 3
29.05. – 14.06.  Anton Obermayr, Dorntal 11
17.06. – 28.06.  Karl Proidl, Oberer Markt 19

Imbach 
20.03. – 06.04.  Michael Unerfußer, Hofstatt 75
10.04. – 26.04.  Winzerhof Familie Rath, Weintalgasse 1
08.05. – 25.05.  Michael Unerfußer, Hofstatt 75 
05.06. – 15.06.  Michael Unerfußer, Hofstatt 75

Priel 
03.04. – 19.04.   Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

(Ostermontag geöffnet)
25.04. – 25.05.   Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

(Pfingstmontag geöffnet)
15.05. – 17.05.   Josef Hagmann, Priel 9 – Kellergasse

Jahrgangsweinkost täglich ab 15 Uhr 
03.06. – 21.06.  Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74 

20152015Heurigentermine
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Am Samstag, 3. Jänner ver-
anstaltete die FF Priel das 
traditionelle Glühweintrinken 

am Dorfplatz. Viele Besucher 
aus Priel und Umgebung ka-
men zu Speis und Trank und 

unterstützen die Feuerwehr 
mit ihrer Spende. 
DANKE an alle Sponsoren: 
Bäckerei Kafesy, Stratzing: 
Feuerflecken; Fleisch und 
Wurst abHofbauer; Priel: Le-
berkäse; Prieler Damen: Ku-
chen, Kekse; Prieler Winzer: 
Wein. 
Die Mitgliederversammlung 
der FF Priel wurde am 8. Fe-
bruar abgehalten. Seitens der 
Gemeinde Senftenberg konn-
ten wir GGR Josef Ott und 
GGR Ernst Kurz begrüßen. 

Man ließ das vergangene Jahr 
Revue passieren und berich-
tete über Einsätze, Übungen, 
Ausbildung und die Ausrüs-
tung.

Vorankündigung
•	 Feuerlöscherüberprü-

fung: Samstag, 11. April 
2015, von 8 bis 12 Uhr im 
FF Haus Priel. 

•	 Feuerwehrfest Priel:  
17. bis 19. Juli 2015

Das Kommando der FF Priel

Freiwillige Feuerwehr Priel

Veranstaltungskalender April bis Juni 2015
April
Dienstag, 7. April: 
Spielenachmittag des Seniorenbundes Senftenberg im 
Gasthaus Braun
Samstag, 11. April: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf´n Wirt 
Donnerstag, 17. April bis Sonntag, 19. April:
Steirischer Frühling beim Schlapf´n Wirt 
Samstag, 18. April:
Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle Imbach
Samstag, 18. April:
Wachauer Sammlertreffen in der Veranstaltungshalle
Samstag, 18. April:
Countrynight mit Spezialitätenbuffet im Restaurant Nuhr 
Donnerstag, 23. April:
Filmvortrag der Senftenberger Seniorinnen und Senioren 
Gemeinschaft „Senftenberg früher und heute“, Rathaus 
Senftenberg
Sonntag, 26. April:
MotoCross Imbach, Staatsmeisterschaft
Donnerstag, 30. April:
Maibaumaufstellen der FF Priel am Dorfplatz Priel
Donnerstag, 30. April:
Maibaumfest der FF Senftenberg beim FF-Haus Senftenberg
Donnerstag, 30. April:
Sautanz beim Schlapf´n Wirt 

Mai 
Freitag, 1. Mai:
Maibaumfest der FF Senftenberg beim FF-Haus Senftenberg
Samstag, 2. Mai:
Zlapa aus Bayern beim Schlapf´n Wirt 
Samstag, 2. Mai:
Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr Imbach im 
Klostergarten Imbach
Samstag, 2. Mai bis Sonntag, 3. Mai:
Tour de Vin, Weingut Nigl, Kirchenberg 1
Dienstag, 5. Mai:
Safety Tour des Zivilschutzverbandes NÖ am neuen 
Sportplatz Senftenberg

Dienstag, 5. Mai:
Spielenachmittag des Seniorenbundes Senftenberg im 
Gasthaus Braun 
Freitag, 8. Mai:
Muttertagsfahrt der Marktgemeinde Senftenberg 
Samstag, 9. Mai:
Musikantenstammtisch beim Schlapf´n Wirt 
Samstag, 9. Mai:
Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehren Senftenberg und 
Imbach in Senftenberg
Samstag, 16. Mai:
Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle Imbach
Samstag, 16. Mai:
Tag der Blasmusik der Trachtenkapelle Senftenberg 
Mittwoch, 27. Mai:
Ausflug des Seniorenbundes Senftenberg „Waldviertel – 
Käsemacherwelt“ 
Donnerstag, 28. Mai:
Sautanz beim Schlapf´n Wirt
Samstag, 30. Mai:
Präsentation des Weinjahrganges 2014 der Kremstaler 
Convent-Winzer auf der Burgruine Senftenberg 

Juni 
Donnerstag, 4. Juni:
Fronleichnams-Frühschoppen beim Schlapf´n Wirt 
Sonntag, 7. Juni:
„Singen auf der Burgruine Senftenberg“ des Männerchores 
Liedertafel Senftenberg
Samstag, 13. Juni:
Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle Imbach
Samstag, 13. Juni:
Musikantenstammtisch beim Schlapf´n Wirt 
Samstag, 13. Juni bis Sonntag, 14. Juni:
Sonnwendfeier Senftenberg des Sportklub Senftenberg am 
Gelände der Veranstaltungshalle Senftenberg 
Samstag, 27. Juni:
Sonnwendfeier mit Großfeuerwerk des MSC Imbach im 
Klostergarten Imbach
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Winterwanderung
Am 10. Jänner stand unsere 
alljährliche Winterwanderung 
am Programm. Bei milden 
Temperaturen marschierten 
wir von Senftenberg nach Priel 
und kehrten beim Musikkolle-
gen Josef Hagmann zu einer 
kurzen Rast ein. Nach einer 
kleinen Stärkung führte unser 
Weg weiter nach Imbach, wo 
wir den Abend in den Räum-
lichkeiten des Bauernmarkts 
ausklingen ließen.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 
der Trachtenkapelle Senften-
berg fand am 28. Jänner statt. 
Im Beisein von GGR Josef Ott 
wurde über das Jahr 2014 
Rückschau gehalten. Im abge-
laufenen Jahr wurden insge-

samt 34 Spieleinsätze absol-
viert sowie 42 Gesamtproben 
abgehalten. Neben den ver-
einseigenen Veranstaltungen 
(Tag der Blasmusik, Musika-
lischer Nachmittag, Kirchen-
konzert) wurden zahlreiche 
Frühschoppen, Begräbnisse, 
kirchliche Feierlichkeiten und 
Geburtstagsfeiern musikalisch 
umrahmt. Als neues Mitglied 
wurde Matthias Schnait in die 
Trachtenkapelle aufgenom-
men.

Geburtstag Josef Hagmann 
Am 14. Februar feierte 
„Schlagzeugurgestein“ Josef 
Hagmann mit seinen Musik-
kolleginnen und Kollegen im 
Heurigenlokal in der Prieler 
Kellergasse das 60. Wiegen-
fest. Nach einem zünftigen 

Geburtstagsständchen ging 
es zum geselligen Beisam-
mensein mit launigen Liedern 
von Redi Zeller. Auch Schlag-
zeugkollege und Bürgermeis-
ter Josef Ott stellte sich mit 
Glückwünschen und einem 
Präsent ein. 

Tag der Blasmusik
Am 16. Mai werden wir auch 
heuer wieder alle Ortsteile 
beim Tag der Blasmusik musi-
kalisch bereisen. Der Morgen-
gruß beginnt auf der Königs-
alm, sodann ziehen wir nach 
Senftenberg (Oberer Ortsteil) 
weiter und werden zu Mittag 
in Priel die Herzen der Musik-
freunde begeistern. Nachmit-
tags erklingen in Senftenberg 
(Unterer Ortsteil) und Imbach 
unsere Weisen. Gerne neh-

men wir dabei Ihre Geldspen-
den entgegen, die für die An-
schaffung von Notenmaterial 
und Trachten verwendet wer-
den. Diesbezüglich möchten 
wir uns bei den Sponsoren 
und der Bevölkerung für die 
finanzielle Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr herzlich 
bedanken.
Obmann Johann Proidl

Trachtenkapelle Senftenberg

Der ÖKB Senftenberg und 
die Hessergarde IR49 ha-
ben im vergangenen Jahr 
43 Ausrückungen durchge-
führt. Neben vielen traditi-
onellen jährlich wiederkeh-
renden Gedenkfeiern sind 
besonders die Veranstal-
tungen zu erwähnen, wo 
wir mit Schauexerzieren 
und Ehrensalut großes In-
teresse bei den Besuchern 
geweckt haben.
Orts- und Bezirksobmann 
Kdt. Olt.i.Tr. Ing. Alfred 
Wurmauer

ÖKB-Hesser-
garde Senften-
berg IR49

Abordnung der Hessergarde Senftenberg bei der Gedenkfeier auf Schloss Artstetten anläss-
lich des 100. Jahrestages der Ermordung des Thronfolgers Franz-Ferdinand in Sarajewo.

Gratulation an Josef Hag-
mann.



Seite 20 SENFTENBERG aktuell

Trachtenmode in Imbach
Ende März wird ein neues 
Trachtengeschäft in Imbach 
eröffnet! Claude Clautieu wird 
seine Mode der interessierten 
Gemeinde präsentieren. Ne-
benbei werden auch moder-
ne Kreationen aus der Pariser 
Haute Coiture angepriesen 

werden. Sie dürfen ebenso 
auf Topmodels und eine Mo-
denschau gespannt sein! Na-
türlich wird es auch Dessous 
geben, die den Besuchern der 
„Theatergruppe Kremstal“ im 
Imbacher Klosterkeller mit Si-
cherheit gefallen werden. 
Das Trachtenmodengeschäft 

hat noch an folgenden Aben-
den geöffnet:
•	 Donnerstag, 26. März, 

19 Uhr
•	 Samstag, 28. März, 19 Uhr
•	 Sonntag, 29. März, 17 Uhr
Um Reservierung bei Adi Zel-
ler, Tel. 0676/4088933 oder 
E-Mail adi1@adi.at wird ge-

beten. Ein großer Andrang zu 
„Mit Strumpfband und Leder-
hose“ bei freiwilligen Spenden 
als Eintritt wird erwartet. 
Bis bald!

Ihr Claude Clautieu, vormals 
Klaus Kleider
Theatergruppe Kremstal

Theatergruppe Kremstal 

Die Theatergruppe Kremstal, in ihrer neuen Boutique im Im-
bacher Klosterkeller. 

Am 24. Dezember 2014 war 
der Männerchor Liedertafel 
Senftenberg mit einem Dop-
pelquartett zu Gast bei der 
Aktion „Licht ins Dunkel“. 

Am Heiligen Abend zwischen 
16  Uhr und 18 Uhr konnten 
die Sänger unter Chorleiter 
Franz Moser-Fürst mit zwei 
Advent-Liedern im ORF-NÖ 

weihnachtliche Stimmung in 
die Haushalte bringen. 
Am 9. Februar 2015 startete 
die neue Saison mit der Jah-
reshauptversammlung, seit 

16. Februar 2015 wird wieder 
jeden Montag geprobt.
Der heurige Sängerausflug 
findet von 2. Juni bis 4. Juni 
statt. Ziel ist St. Wolfgang/
Wolfgangsee. Dort nimmt der 
Männerchor bei einem Chö-
retreffen teil, gemeinsam mit 
dem ortsansässigen Män-
nerchor und weiteren Chö-
ren der Nachbargemeinden. 
Weitere Details und Anmel-
dungen sind noch möglich 
bei Obmann Michael Rea 
unter 0676/87863022 oder 
Kassier Josef Liebhart unter 
0650/5757860.
Das nächste Konzert auf der 
Ruine Senftenberg mit zwei 
Gastchören findet am Sonn-
tag, 7. Juni 2015 um 15 Uhr 
statt. Wir laden Sie dazu sehr 
herzlich ein.
Aktuelle Termine, Fotos und 
Hörproben finden Sie auf un-
serer Homepage www.lieder-
tafel.at.tf
Michael Rea, Obmann

Männerchor Liedertafel Senftenberg im ORF

Von links nach rechts: Franz Moser-Fürst, Chorleiter; Peter Smatrala, Franz Gumhold,  
1. Tenor; Karl Laher, Herbert Gruber, 2. Tenor; Josef Liebhart, Franz Eillenberger, 1. Bass;  
DI Alf Mitgutsch, Mag. Willi Reitmayr, 2. Bass

Einladung
Donnerstag, 23.4.2015, 14.30 Uhr, Rathaus Senftenberg

Filmvortrag von GR a.D. OAR i.R. Erich Schmatz:
„Senftenberg früher und heute“

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!
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Lust auf 
Tennisspielen?
Unsere wunderschöne Tennisanlage im 
idyllischen Reichaubachtal erwartet Sie!

Jahresmitgliedschaft für Familien: € 135,–
Jahreseinzelmitgliedschaft € 85,–

Nähere Informationen: 
Obmann Herfried Pauser, Tel. 0664/8163424

Neuer Vorstand gewählt!
Bei der Generalversammlung 
des „Burgruinenvereins“ am 
19. Februar 2015 im Gasthaus 
Braun wurde dem Wahlvor-
schlag unter der Wahlleitung 
von Bürgermeister Josef Ott 
einstimmig Rechnung getra-
gen. Für die nächste Funk-
tionsperiode setzt sich der 
Vorstand aus folgenden Mit-
gliedern zusammen:
Obmann: Walter Dolezal; 
Obmann-Stellvertreter: 
Ing. Ludwig Niederreiter; 
Schriftführer: Erich Voglauer; 
Schriftführer-Stellvertreter: 
Karl Edlinger; Kassier: Helmut 
Gattringer; Kassier-Stellver-
treter: Karl Frenslich; Kassa-
prüfer: Heide Haslinger und 
Karl Proidl jun.
Der bisherige Obmann, Ing. 
Ludwig Niederreiter, war seit 
2004 Obmann. In dieser Zeit 
hat er sich mit seinem Team 
bemüht, das prägende Bau-
werk Senftenbergs zu be-
werben und als touristische 
Attraktion zu erhalten bzw. 
weiter auszubauen. Die tat-
kräftige Mithilfe von unbelohn-
ten Freiwilligen über all diese 
Jahre hinweg soll dabei nicht 
unerwähnt bleiben.
An die sechzig Hochzeiten 
und zahlreiche Familien- und 
Firmenfeiern sorgten neben 
der Werbewirksamkeit dafür, 
dass der Verein finanziell gut 
abgesichert ist, um attraktive 
Projekte in den kommenden 
Jahren umsetzen zu können. 

An vorderster Stelle steht der 
von Besuchern immer wieder 
nachgefragte Aufstieg zur 
Turmspitze. Dieser soll nun, 
nach bereits vorliegenden Stu-
dien und Varianten, unter der 
Leitung des neuen Vorstands 
realisiert werden. 
Grob skizziert gesagt, ist 
dabei ein Aufstieg zum ab-
gesicherten Wehrgang der 
Schildmauer und von dieser 
ausgehend an die Spitze des 
runden Turms durch eine Trep-
pe vorgesehen. 
Der 360°-Rundblick in das 
idyllische Kremstal, einge-
rahmt von Weinhängen und 
den ersten sanften Bergen des 
Waldviertels wird jedenfalls für 
Gesprächsstoff sorgen. Dane-
ben gilt es, jährlich die erfor-
derlichen Sicherungsarbeiten 
an dem jahrhundertealten 

Gemäuer durchzuführen und 
den Wildwuchs der Flora ent-
sprechend einzudämmen. Als 
weiteres Projekt wird die Er-
neuerung der Infrastruktur des 
Innenraums ins Auge gefasst. 
Summa summarum werden 
auch weiterhin viele freiwillig 
helfende Hände benötigt. Da-

zu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger der Marktgemeinde 
hiermit herzlich eingeladen, 
folgend den Zeilen eines Klas-
sikers: „Aus der Kräfte schön 
vereintem Streben erhebt sich 
wirkend erst das wahre Le-
ben“ (Friedrich Schiller).
Text und Foto: Erich Schmatz

Verein zur Erhaltung der Burgruine Senftenberg

Der neue Vorstand Senftenberg
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Über mehr als ein halbes Jahr-
hundert besteht bereits unsere 
weit über Senftenberg hinaus 
bekannte Gemeinschaft von 

sportbegeisterten Schützen, 
die sich in unserer Schützen-
gesellschaft zur Ausübung des 
Schießsports zusammenge-

funden haben. Nach der Grün-
dung im Jahre 1962 wurde mit 
dem Luftgewehrschießen be-
gonnen, bis dann durch em-
sigste Gemeinschaftsarbeit 
unsere Schießstätte errichtet 
und im Laufe der Jahre zum 
heutigen Umfang ausgebaut 
werden konnte. Ein Kleinkali-
berstand mit 50 und 100 Me-
ter – eröffnet 1977 – wurde mit 
einem Großkaliberstand für 
100 und 150 Meter erweitert. 
Später kamen dazu eine Pisto-
lenanlage und ein Wurfschei-
benstand – eröffnet 1982. Un-
sere Wurfscheibenanlage wur-
de laufend ausgebaut und nun 
bieten wir seit einigen Jahren 
auch einen Jagdparcours.
Zur Pflege der kameradschaft-
lichen Verbundenheit wurden 
auch Aufenthaltsräume ge-

schaffen. Die gesamte Anla-
ge steht auf dem Grund und 
Boden, den uns die Marktge-
meinde Senftenberg zur Ver-
fügung gestellt hat.
Nach unserer Wintersperre 
starten wir unsere Schieß-
saison 2015 am 28./29.März 
und beenden diese heuer am 
31. Oktober. Alle Mitglieder der 
Schützengesellschaft Senften-
berg freuen sich bereits heute 
darauf, wiederum viele Jäger- 
und Sportschützenfreunde 
auf unserem Schießgelände 
begrüßen zu dürfen.
Schützengesellschaft Senf-
tenberg, Schießstätte: 
Sportstättenweg 3, www.
schützen-gesellschaft-senf-
tenberg.at, E-Mail: heide.
joksch@ktv-krems.at, Tele-
fon: 0664/5405182

Schützengesellschaft Senftenberg

Mitgliederversammlung vom Sonntag, 1. März 2015, v.l.n.r.: 
Andreas Geigenberger – Medaillen für FP 2014 und LP 2015; 
Friedrich Schnetzer – Vereinsmeister 2015 LG; Schützen-
meister Wolfgang Gärtner; Elisabeth Herz – Medaillen für LG; 
Gemeinderat Univ.Prof. Dr. Martin Nuhr; DI Dr. Alfred Plicka 
– Medaillen für FP 2014 und LP 2015; Oberschützenmeister 
Ing. Ludwig Zeininger.

Österreichs Motocross-Elite 
am Pfeningberg Showdown 
des PS-Spektakels am 26. 
April!
Am 26. April 2015 ist die spek-
takuläre Motocross-Rennstre-
cke am Pfeningberg in Imbach 
(Gemeinde Senftenberg) er-
neut der Schauplatz einer 
Österreichischen Motocross-
Staatsmeisterschaft. In den 
Rennen zur Königsklasse ist 
Manuel Obermair ein ganz 
großer Favorit. Es werden alle 
Staatsmeisterschaftsklassen 
(MX OPEN, MX 2 und MX JU-
GEND) sowie die beliebten 

Auner-Cup Rennen gefahren!
Am 26. April 2015 wird wie-
der die österreichische Moto-
cross-Königsklasse in Imbach 
am Start sein.
Neben Manuel Obermair star-
ten mit Markus und Paul Ram-
mel zwei große Nachwuchs-
hoffnungen des MSC Imbach: 
„Wir konzentrieren uns auf den 
Auner Cup und möchten un-
ter die Top 5 kommen“, so die 
beiden Jungs. Erstmals startet 
der österreichische Jugend-
Vize-Staatsmeister und KTM-
85ccm Testfahrer Rene Hofer 
für den MSC Imbach.

Die komplette ÖM-Elite in den 
Staatsmeisterschaftsläufen 
sowie die besten Amateur-
Fahrer in den Auner-Cup-
Rennen sind am Sonntag, 

dem 26. April 2015 am Pfe-
ningberg in Imbach Garanten 
für ein Top-Motorsport-Event 
in den Weinbergen.
www.msc-imbach.at

Motorsportclub Imbach

V.l.n.r.: Roman Grötz, Paul Rammel, Jürgen Stattin, Markus 
Rammel, Günter Eichinger, Manuel Obermair, Achim Zeininger. 

T: 0676-335 19 81
In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:
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Sportclub Senftenberg
Relativ ruhig verlief die Win-
tertransferzeit für den SC 
Senftenberg. Ondrej Lukasik 
verließ den Verein Richtung 
Radelberg, somit wird der 
SCS im Frühjahr nur mehr mit 
einem Legionär spielen. Neu 
angemeldet wurde Stefan 
Brunner. Sebastian Astelbau-
er (Furth), Dominik Prinz (Roh-
rendorf) und Christopher Lehr 
(Lengenfeld) wechselten nach 
Senftenberg.
Die Vorbereitung verläuft 
planmäßig, das angestreb-
te Saisonziel, ein Platz unter 
den ersten fünf erscheint für 
Betreuer, Spieler und Vorstand 
realistisch. In der Winterpause 
wurde auch am neuen Sport-
platz die Betreuerbank der 
Heimmannschaft unter der 
Federführung von Obmstv. 
Marcus Botzi und Sektions-
leiter Peter Latzenhofer er-
neuert. Das Holz dafür stellten 
die Firmen Holzbau Grübl und 
Tischlerei Hagmann zur Verfü-
gung. Der SCS bedankt sich  
herzlichst. 

Mit Jahreswechsel übernahm 
Andreas Serec die Aufgabe 
des Platzwartes da Wolfgang 
Hauer seinen Wohnort von 
Senftenberg nach Gföhl ver-
legte. Der Vorstand und alle 
Spieler bedanken sich bei 
Wolfgang für seine jahrelange 
Unterstützung.
An Veranstaltungen wurde im 
Dezember ein Tischtennistur-
nier mit reger Beteiligung der 
Spieler und des Vorstandes 
durchgeführt. Das traditionel-
le Preisschnapsen entschied 
Franz Oberbizer für sich. Er 

schlug im Finale unseren Flei-
schermeister Andreas Hof-
bauer.
Außerdem betrieb der SC 
Senftenberg im Dezember 
den schon traditionellen Glüh-
weinstand. Der neue Stand-
ort beim Gemeindeeingang 
wurde gut angenommen und 
bewährte sich. Der SCS be-
dankt sich bei Familie Eichel-
mann für die Überlassung des  
Standes.
Die Frühjahrsmeisterschaft 
begann am Samstag, dem 
21.  März, beim Favoriten in 

Getzersdorf. Der SC Senften-
berg freut sich auf ihren Besuch 
bei einem unserer Heimspiele.
Heim-Spieltermine:
Samstag, 28.3. Lichtenau
(13.30 Uhr, 15.30 Uhr)
Samstag, 11.4. Traismauer 
(14.30 Uhr, 16.30 Uhr)
Samstag, 25.4. Mautern 
(14.30 Uhr, 16.30 Uhr)
Sonntag, 17.5. Albrechts-
berg (15.00 Uhr, 17.00 Uhr)
Samstag, 30.5. Fels 
(15.00 Uhr, 17.00 Uhr)
Sonntag, 14.6. Bergern 
(14.00 Uhr, 16.00 Uhr)

Der „neu/alte“ Platzwart Andi 
Serec.

Marcus Botzi und Peter Latzenhofer mit der neuen Ersatz-
spielerbank.
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